
und der Kantone
— v

Uri, Schwyz, Nid- und Obwalden und Zug.
—— — EAAX

Donnerstag, Vro. 30. den 31. Januar 1867.
— ——

— Druck und Verlag der Meyer'schen Buchdruckerei in Luzern.

— —p fi e sne —S J ðr 82 Eiurückungsgebuhr: die einspaltige Petitzeile — S an: gen
3 Monate n durch die gane Sgrein .3250 Inserate von 8 Zeilen und wenige80der Erpedition abgeholt.. 2—- ihh herholengen .18

Inserate,welcheAbends vor 5 Uhr abgegeben werden, erscheinen den folgenden Taa. Fur die SonnabendNummer sind die Inserate vor 13 Uhr VLittags abzugeben,

Verehelichung in Luzern. 600 — — —

—— Versammlung
—— 8

t Wittwe—5—535 Besprechung der Assekuranz-Frage
Getauft in Suzern. Sonntag den V. Zevbrnar 18621 Rochmittags J Uhr

Den 23. Januar: J
— D—e. Niael im großein Saale zum Schwanuen

anidih, Conducteur,

Fridol wuidte be desH in Sursee
olin sor Jose, ein Knabe rn. ie Tit. sowi iejenigen,————— — — ———— Vee

Den 28. Januar: jeworden sind zu zahlreichem Bvesuche dieser Versämmlung eingeladen.
Johann Jost, ein Knabe des Hrn. Johann Luzern, den W. Januar 1867.

Ambahl. diasser, von Saheb. Namens der Gemeinnütigen Gesellschaft der Stadt Luzern:

Gestorben in Luzern. Der Vorftand
Den 29. Januar: F

Vgl gun Keuller von Eoiton, im Recz Fahrten der entsprechenden Züge
Seerdigung: Freitag den 1. Februar. nach Sursee.

Den 80. din u. fü 7

oh dut—— . erth am —— *3 ——er aels Brud ast, 7 real 1.10 Fr.2.— .1. 50 Nm.12. 833 Fr. 280 Fr. L 85Seerdiguug: Freitag den 1. Februac. —XX 1i8 vr5 r —X Icnu 1 e L2. Sg;
a NRNckfahrt von Sursee

nach 44 und Abends 8. 85 nach Vy und Abends 3. 51

611] 5

Ihealter in Zug.
Von der Theater und MusikGesellschaft der Stadt Zug wird Sonnu

tag den 8., 10. und 17. Februar aufgeführt:
e * *

Der Leiermann und sein Pflegekind.
Driginal Vollsstückmit Musik und Gesang von Charlotte BirchPfeiffer.

Anfang jedesmal um halb 4 Uhr Nachmittags, Ende 7 Uhr.

618] 3

Schwestern Felder in Luzern.

Wollsen- &amp;SlichereiHandlung.
bisher am Weinmarlt, jetzt am Hirschenplatß (grünen Baum).

ir ei li serer Lolalverand Kenntniß geben,
53 ait Nyer —c See eeee
empsfehlen.i i idenSorten; Nah, Cordonnet Floret Stick

8 —Sä — —
Sadtucher (dutzendweise). Preise außerst billig.

619 775

 IAn gefalliger Berachtung!
empfehle ich eine schoöne Auswahl in Tarlatam, und —um mit einigen Artikeln aufzu

raumen — find zum

Ankaufspreise
3 haben: noch ——— Waaven halb und ganz wollene Stoffe und

ets as al .orsete von eir  Tarlim cnan am Weinmarkt.
— ——— — —„—„—„—— 2

bi] Fur 12 Fr. vorräthig in der Buchhandlung von Gebr Raber:

Wie schütt man sich vor Körperschwäche?

Ein ehe i Wg Wyr eeeen 6— echter Ve Bluta 3 iden, 

enae — *8 — Von Dr. Ritter. (Kommissions
verlag von4. A. Lalk, Leipzig.

Aufruf!
Die Damen der Stadt Lausanne beabfich

gigen, zu Ostern d. J. einen Bazar weiblicher

S und sonstiger Gegenstande, deren
rlds zum Besten des dortigen BlindenIn

stituts brinnmt ist, zu errichten. Es sindmehrere Ausbessermigen und Bauarbeiten an
der Anstalt — deren Kosten die

derselben in diesem Jahre dedeutend
rhöhen. Die Bitte, eine hülfreiche Hand zu
dem Werke, durch welches ein Theil der Kosten

werden kann, zu leisten, wird an alle

hewohner der Schweiz gerichtet.
Das BlindenInftilut zu Lausanne dient

gig nur zur Heilung sondernguch zur, Erziehung und Ausbildung umhell
barer Blinder; manches blindgeborene Kind
und Mancher, dem das Licht der Augen durch

rankheiten oder unguageane geraubt wurdest schon durch den Unterricht, der in dem
elben ertheilt wird, in den Stand gesetzt wor
den, sich selbst seinen Lebensunterhalt zu er
werben. Wie viel Gutes in der Anstalt ge
than wird, ist weit und breit auf's Rühm
lichste bekannt. Wir fügen nur noch hinzu.

daß armen Kranken antnge Behandlung, wi
auch Unterricht unentgeltlich zr Theil wird
und daß sowohl Katholiken als Proteftanten
darin aufgenommen werden.

Zur Enpfangnahme und Beförderung et
vaiger Gaben sind bereit; Mad. Schmid

Fortnaro, And. La Salle. 83* Dr.
Fischer und Hr. Pfarrer Tschudi.

TheuterAnzeige.
Mit obrigkeitl. Bewilligung wird Sonn

tag den 8. Februar 1867 im Nößli

Sãaledahier aufgeführt:

Die Lautenspielerin.
Schauspiel in 8 Aktten mit Gesang Klavier

begleitung) von Christoph Schmid.
von Theater und Jugendfreunden.

achher i hhedellamndeschhche Unter
————— Abends Kutaßaöffnung Aben r.—2 präzis 7 Uhr.

Zu zahlreichem Besuch empfiehlt sich höflichst
Namens der Spielenden

baui H. Feliz, AltLehrer.
1

u Gesucht:
Eine Kellnerin von angenehmem

Aeußern in eine Wirthschaft hiesiger
Stadt. Gute Behandlung und guter
dohn wird zugesichert. Schriftliche
frankirte Anfragen, mit C. C. be
jeichnet, nimmt entgegen die Expedi
ion dieses Blattes. Ohne genügende
günstige Zeugnisse ist es durchaus un
nütz, sich zu melden.

Eine erfahrne Köchin, die
Gesucht. durch 3 über n

Leistungen sich ausweisen kann, findet Anstel
lung in einer Sommerwirthschaft. Es wird

gewunscht, daß se als solche auch schon inbessern Wirthschasten gedieut habe. Nachfrage
bei der Erpedition dieses Blattes. 53801

Bor Eine gewandte Köchin sucht An
stellung oder ee Beschaftigung. Zubernehmen un Hause des Hru. Meier, Schmied,

Z. Eiage, Schuepfenastell Rr. 078.

Bekaunntmachung.
Behufs Ahschlußz der Rechnung pro 1866

werden alle diejenigen Einwohner, welche die
ehle oizeisteuer noch nicht bezahlt haben
ingeladen, dieselbe unfehlbar bis spatestens
den 9. Februar nachsthin zu entrichten, an
sonft die gewohnlich unangenehmen Folger
eintreten můßten.

LQuzern, den 21. Januar 1867.
Aus Auftrag,

Der —— —
456] Schürmann.

Voerein junger Kauflouto
heute den 31. Jauuar Abends 8 Uhr

im Wilden Mann.

Dorlesung ber Handelsgeschichte
816] von Hrn. Professor Eugelmann.

618) CIub.
Versammlung heute Abend 8 Ubr

im bafé Regqazzoni.
— — ——

Donnorstags·sosollschaft
heute Abend 8 Uhr im WildenManu. (5761

617)] * Die vierte und letzte
Kammermmsik·Soiree, unter gefälliger
Mitwirkung von Herrn Richter
aus Wien, wird Donnerstag den

7. Februar stattfinden.
Gustav Arnold,

städtischer Musildireltor.

c10 Fr. Belohnung
Demienigen, welcher mir Diejenigen habhaft
machen kann, welche mehrere Male die Haus,
thüre des vom Hause Nr. 88
im dußern Weggis beschmuht haben. [4286


